
 

 

 

 

Spielideen für die Weihnachtsferien  
 

Tablettspiele 

 

Gebraucht wird:  

 

 1 Tablett 

 1 Teelöffel und optional eine Greifzange 

 Alltagsmaterialien (Perlen, Münzen, Nudeln etc.) 

 1 Behälter (Schüssel, Kiste, kleine Schachtel/n etc.) 

 1 Eiswürfelbehälter o.Ä.  

 Papier & Stifte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielidee 1:  Mit dem Löffel oder mit der Zange werden die Nudeln, auf die individuell 

angefertigte Vorlage gelegt. Auf der abgebildeten Vorlage werden die 

Mascherl-Nudeln zu Schmetterlingen. Jetzt in der Weihnachtszeit könnten 

auch viele Engel entstehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielidee 2: Mit der Zange werden die Perlen, Kugeln usw. einzeln in den 

Eiswürfelbehälter gelegt. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielidee 3: Die Münzen werden mit dem Löffel aufgenommen und im Eiswürfelbehälter 

sortiert. 

 

 Alle 1 Cent Münzen kommen in ein Fach, alle 2 Cent, 5 Cent, 50 Cent Münzen, 

usw. 

 Die obere Reihe wird von einem Elternteil gelegt, das Kind legt die untere Reihe 

nach. Anschließend legt das Kind eine Reihe und der Elternteil legt die untere 

nach. 

 

Was steckt dahinter? 

 

 Die Fingerfertigkeit wird unterstützt und dadurch wird die Feinmotorik gefördert. 

 Das Aufnehmen und Greifen von Gegenständen fordert viel Konzentration und 

Genauigkeit.  

 Der Fokus wird gezielt auf eine Aufgabe gelegt, die das Kind selbstständig 

ausführen kann. 

 Durch die einfache Selbstkontrolle (wenn die Schachtel leer ist) überprüft das Kind 

seine eigenen Prozesse und es können neue Ideen daraus entstehen, indem 

Spielaufgaben abgewandelt oder verändert werden. 

 

Weihnachtliche Spielideen, die Kinder selbstständig ausführen 

können 

 

Spielidee 1: 

 

Gebraucht wird: 

 Schuhkarton (oder eine leere Box, 

Karton eines Weihnachtsgeschenkes) 

 Mehrere bunte Pompons 

 Filzstifte in den Farben der Pompons  

und zusätzlich grüne, braune und 

gelbe 

 1 Blatt Papier 

 Schüssel 

 Uhu-Stick 

 Schere 

 

 



 

 

 

Vorbereitung:  

Auf dem Blatt Papier wird ein Weihnachtsbaum mit bunten Kugeln in den Farben der 

vorhandenen Pompons gemalt. Dann wird das Blatt auf den Deckel des Schuhkartons 

geklebt. Mit der Schwere werden die Löcher durchgestochen, damit die Pompons 

reingesteckt werden können. 

 

So geht‘s:  

Die Pompons werden je nach Farbe zugeordnet und „durch die Kugel“ in den (Schuh-) 

Karton gedrückt. Die Fingerfertigkeit und Feinmotorik wird angeregt. Das spielerische 

Farbenlernen wird durch das Zuordnen unterstützt. 

 

Spielidee 2: 

 

Gebraucht wird: 

 Schüssel mit Reis, Bohnen, Linsen oder Ähnlichem befüllt 

 2x Blatt Papier mit weihnachtlichen Motiven, 1x davon Motive ausgeschnitten 

(falls kein Drucker vorhanden ist, hier könnte man nicht mehr benötigtes 

Weihnachtspapier verwenden oder einfach gemeinsam weihnachtliche Motive 

zeichnen und ausschneiden) 

 

 



 

 

 

 

Vorbereitung:  

Das Material (Bohnen, Linsen, Reis …) wird in eine Schüssel geleert. Am Computer werden 

weihnachtliche Motive gesucht und auf einem Blatt zusammengestellt – 2x ausdrucken 

(oder Alternativen siehe oben)! Von der einen Vorlage werden alle Motive einzeln 

ausgeschnitten und unter dem Material versteckt. Die andere Vorlage wird neben der 

Schüssel abgelegt. 

Tipp: Damit das Spiel länger haltbar bleibt, können die Motive sowie die Vorlage laminiert 

werden. 

 

So geht‘s: 

Das Kind sucht in der (Linsen-)Wanne nach den Motiven und ordnet sie auf der Vorlage 

richtig zu. Durch die vorhandene Selbstkontrolle weiß das Kind, wie viele Motive noch in 

der Schüssel versteckt sind. 

 

Spielidee 3: 

 

Vorbereitung: 

 Tannenzapfen 

 Bunte Pompons 

 Pinzette oder Greifzange 

 Tablett 

 Kleine Schüssel 

 

 
 

Vorbereitung: 

Auf einem Tablett werden die gesammelten Tannenzapfen gelegt und mit bunten 

Pompons bestückt.  

 

So geht‘s: 

Das Kind versucht mit der Zange oder Pinzette die Pompons aus den Tannenzapfen zu 

zupfen und legt sie stückweise in die Schüssel. Durch das Greifen wird die 

Aufmerksamkeit, Konzentration und die Feinmotorik gefördert. 

 


